
Nachbericht U19-DM in Hamburg-Harburg  
Am vergangenen Wochenende fanden in Hamburg die Deutschen Meisterschaften der Nachwuchsrennfahrer auf der Straße statt. Aus 
Schleswig-Holstein waren in der U19 zwei Kieler am Start. Für Fynn Brestel, der bei der Norddeutschen einen hervorragenden 5. Platz 
belegt und sich damit direkt qualifiziert hat, und Jan Büchmann war das natürlich ein tolles Erlebnis so dicht vor der Haustür. Hier 
kommt ein Nachbericht von Ekhard Diezemann. 

Sonntag 17.Juni 2007 - 
Es war ein Erlebnis der besonderen Art für unsere Kieler RV Junioren 
Fynn Brestel und seinem Freund Jan Büchmann! Um den Deutschen 
Meister der Nachwuchsklasse Junioren U19 des deutschen Radsport 
zu ermitteln hatten die Veranstalter sich einen extrem schweren 
Rennkurs ausgesucht. Auch die Länge des Rennen von den anfangs 
angedachten 17 Runden wurde nochmals um 2 weitere Runden 
verlängert. Der stärkste Fahrer sollte hier die Nationalhymne hören! 
Also nahmen die 160 Starter der U19 Klasse die 133Km unter ihre 
Räder.  
Allein der Kurs stellte mit seinen Steigungspassagen von 12% und 4-
9% schon erhebliche Schwierigkeiten an die Fahrer. Der unmittelbar 
vor dem Start um 12:15Uhr einsetzende heftige Regen stellte an 
Fahrer und Material zusätzliche Anforderungen und hohe 
Konzentration. Es kam wie es kommen musste. Stürze und dazu das 
hohe gleichmäßige Tempo reduzierte das Feld in den 19 Runden 
kontinuierlich um 115 Fahrer. Als nach dem Regen die Straßen wieder 
abgetrocknet war, wurde das Rennen wieder Runde zu Runde 
schneller. Ein besonderes Problem stellte zudem noch die teilweise 
unbeherrschte Fahrweisen der Begleitfahrzeuge dar. Bei Jan 
Büchmann beendete der 12%ige Anstieg in Runde 2 mit dem extrem 
hohen Anfangstempo des Feldes das Unternehmen Deutsche 
Meisterschaft. "Ich hatte keine Kraft und mir fehlte einfach der Druck". 
Jetzt werde ich erst mal meinem Körper das geben, was er eigentlich schon viel früher hätte bekommen müssen. Erholung und Regeneration.  
 
Bei Fynn Brestel lief es Anfangs auch nicht ganz rund. Jedoch kam er Runde um Runde besser mit den hohen Belastungen zurecht. Allerdings 
konnte Fynn in Runde 11 die enorme Tempoverschärfung infolge einsetzender Krämpfe nicht wie gewohnt mitgehen. Es bildete sich 3 Runden 
vor Schluss eine 3 Fahrer Spitzengruppe aus dem Führunsduo und einem Verfolger. Das Feld hatte mit einer sehr schnellen letzten Runde die 
Spitze fast noch komplett aufgefahren. Zwei der 3 Fahrer konnten sich mit gerade 10 Meter Vorsprung ins Ziel retten. Deutscher Meister der 
Junioren U19 wurde im Spurt Peter Clauß ESV Lock Zwickau vor Bastian Bürgel LV Quest-Ralph und Philipp Ries Team Rothaus. 
 
Fynn Brestel hat mit seinem 45. Platz bei dieser Deutschen Meisterschaft der Junioren U19 ein sehr gutes Ergebnis erzielt, wenn man bedenkt, 
dass von 160 Startern lediglich 46 das Ziel erreicht haben. Aus den Nordverbänden kamen nur noch Jan-Robin Reikowski RV Germania 
Hamburg(Platz 29)  und Yannik Dörre Team "Palmberg(Platz 37) ins Ziel. 
Herzlichen Glückwunsch! 

Jan Büchmann im neuen KRV-Trikot 
 

 

 
 Mittwoch, 20. Juni 2007 


